
AquaPlus - Rohre
Die Struktur des Werkstoffes und das glatte Oberflächengewebe garantieren geringe Reibungsverluste und folglich
einen niedrigen Widerstand und einen geringen Druckabfall in den Rohrleitungen. Der verwendete Werkstoff bewirkt
außerdem eine deutliche Reduzierung des Lärmindexes und eine verringerte Übertragung des Lärms über die Rohre.
Dies führt dazu, dass für dieselbe Wassermenge Kunststoffrohre mit kleineren Profilen verwendet werden. Die Rohre
Aqua plus werden mit Profilen von 20 mm bis 160 mm in grüner Farbe produziert, in geraden Längen von 4 Meter. 

Advantages
• Hohe Schlagbeständigkeit der Rohre und des Zubehörs (Bruchdruck über 130 bar bei Umgebungstemperatur)
• Über 50 Jahre Lebensdauer bei Temperaturen von 20�C bis 90�C und Betriebsdruck von 6 bis 26 bar.
• Spitzentemperaturen von bis zu 110°C bei einem Betriebsdruck von 4 bar haben keinerlei negativen Einfluss auf 
die Aqua-plus-Rohre.

• Außerordentlich hohe Korrosionsbeständigkeit. - Sehr gutes Verhalten in Regionen mit sehr hartem Wasser.
• Niedrige Wärmeleitung, so dass der Wärmeverlust an die Warmwassernetze reduziert wird.

Zertifikate:  
SKZ Deutschland, DVGW Deutschland, WRAS Großbritannien, AENOR Spanien, ZIK Kroatien, GOST Russland, 
SEPRO Ukraine. 

Zertifikate des Zubehörs PN 25: SKZ Deutschland. 

Prüfungen: ELOT, Allgemeines Staatliches Chemielabor. 

Außen Wanddicke Innen Wasser Rohrgewicht Verpackung m
durchmesser (mm) durchmesser kapazität l/m (kgr/m) m
(mm) (mm)
20 3.4 13.2 0.137 0.172 100
25 4.2 16.6 0.216 0.267 80
32 5.4 21.2 0.353 0.435 60
40 6.7 26.6 0.556 0.671 40
50 8.4 33.2 0.886 1.050 16
63 10.5  42   1.385 1.650 12
75 12.5  50   1.963 2.340 8
90 15     60   2.827 3.400 4
110 18.4  73.2 4.208 5.040 4
125(SDR 7.4) 17.1  90.8 6.470 5.200 4
160(SDR 7.4) 21.9  116.2 10.600 8.500 4

• Die Rohre sind in geraden Längen von 4 m verfügbar.
• Die Rohre mit Innendurchmesser 20 mm sind auch in Rollen zu je 100 m verfügbar.



AquaPlus - Eigenschaften-Vorteile
Ihre herausragenden mechanischen Eigenschaften mit der leisten Installation kombinierend, stellen AquaPlus-Rohre
eine zuverlässige und ideale Lösung für Wasserversorgungssysteme dar. Die Materialzusammensetzung und die 
glatten Innenfläche des Rohrs gewährleisten die Herabsetzung des Reibungskoeffizienten, indem die den Flussindex
des Flüssigstoffen erhöhen und die Lärmindexe senken, was dazu führt, dass für die gleiche Installation ohne 
Isolierung Kunststoffohre mit kleinerem Profil verwendet werden können.

Die Vorteile des Aqua-Plus-Rohrs sind im Einzelnen folgende:
• Lebensdauer
Sie wurden für eine Lebensdauer von über 50 Jahren konzipiert, bei Temperaturen bis 80ºC und Betriebsdruck von 
6 bis 26 bar. Spitzentemperaturen von bis zu 110°C bei einem Betriebsdruck von 4 bar haben keinerlei negativen 
Einfluss auf die Aqua-plus-Rohre.

• Herausragendes Verhalten bei Wasserschaden
Der hohe Druck, der infolge Wasserschadens entsteht, beeinflusst das Aqua-Plus-System nicht, das bei 
Umwelttemperatur Druckwerte von bis zu 100 bar aushalten kann.

• Reduzitete Installationszeit
Verglichen mit anderen herkömmlichen Systemen, kann bei Aqua-Plus die Installationszeit um bis zu 30% 
gesenkt werden.

• Niedrige Wärmeleitfähigkeit
Die Wärmeleitfähigkeit des PP-R ist sehr niedrig, was die Senkung des Wärmeverlustes in Warm-Wasser-Netzen 
möglich macht.

• Chemische Beständigkeit
Das Material ist beständig gegen die meisten chemischen Substanzen, auch bei hohen Temperaturen, 
weswegen es in Industrienetzen eingesetzt wird.

• Mechanische Beständigkeit
Das Aqua-Plus-System verhält sich bei mechanischen Belastungen hervorragend. Die hohe mechanische 
Beständigkeit in Kombination mit seiner Elastizität, selbst bei niedrigen Temperaturen, macht das System geeignet 
für alle Klimabedingungen.

• Beständigkeit gegen Korrosion
Aqua-Plus-Rohre sind äußerst beständig gegen Korrosion, selbst in Regionen mit sehr hartem Wasser, und bleiben 
vom Verlauf der Zeit verschont. Anders als bei Metallrohren tritt hier keinerlei elektrochemische Korrosion ein. 
Auch die hohe Geschwindigkeit des Wassers ruft keine Korrosion hervor. Verstärkt wirkt sich hierzu aus, dass beim 
Aqua-Plus-System nicht ein einziger Punkt existiert, in dem Metall enthalten ist, denn die auch die 
Messingsteckteile im Inneren des Rohrs sind mit PP-R überzogen.

• Niedriger Reibungskoeffizient
Die Struktur des Werkstoffes und das glatte Oberflächengewebe garantieren geringe Reibungsverluste und folglich 
einen niedrigen Widerstand und einen geringen Druckabfall in den Rohrleitungen. Daher wird die Installation 
kostengünstiger, weil für dieselbe Wassermenge Rohre kleineren Profils und Pumpen mit geringerer Leistung 
verwendet werden können. Die vorerwähnten Aspekte werden durch den Vertrieb von PN-25-Zubehör von Interplast 
verstärkt, bei dem der lokale Widerstandskoeffizient deutlich niedriger als bei üblichem PN-20-Zubehör ist, was zu 
einer Optimierung des Systemflusses führt.



• Geräuschlos
Der verwendete Werkstoff bewirkt außerdem eine deutliche Reduzierung des Lärmindexes und eine verringerte 
Übertragung des Lärms über die Rohre. Das gibt uns die Möglichkeit, mit kleineren Rohrprofilen größere 
Flüssigkeitsmengen zu transportieren und die Flussgeschwindigkeit zu erhöhen, was zu einer Erhöhung der 
Wärmelasten führt.

• Sauber und untoxisch
Das Aqua-Plus-System enthält keine toxischen Substanzen. Gesundheitliche und toxikologische Analysen haben die 
Zulassung für Trinkwasser sichergestellt. Die Rohre werden regelmäßig von anerkannten Instituten (Allgemeines 
Staatliches Chemielabor, DVGW Deutschland, WRAS – NSF Großbritannien, GOST Russland, ZIK Kroatien) hinsichtlich 
Wassergeschmacks und Geruchs, der Entwicklung von Mikroorganismen, der Extraktion von Substanzen und 
Metallen, die die öffentliche Gesundheit betreffen (Kadmium, Arsen), geprüft.

• Zerifiziert
Die Rohre werden regelmäßig von offiziellen Instituten hinsichtlich ihrer mechanischen Beständigkeit und 
Trinkwassereignung geprüft (ELOT, Allgemeines Staatliches Chemielabor, SKZ Deutschland, DVGW Deutschland, 
AENOR Spanien, WRAS Großbritannien, GOST Russland, SEPRO Ukraine, ZIK Kroatien).

AquaPlus - Zubehör
Interplast produziert eine Zubehör-Reihe aus Polypropylen Random (Typ 3) gemäß DIN 16962. 
Das Aqua-plus-Zubehör ist in durchmessern von 20 mm bis 160 mm erhältlich und wurde gemäß den Anforderungen
der Druckserien PN 25 konzipiert, während das übliche Polypropylen-Zubehör gemäß den Druckserien PN 20 
hergestellt wird. 

Die Symbole PN 20 und PN 25 betreffen zwei grundlegende Parameter:
die Druckleistung und die damit zusammenhängende Lebensdauer Im Hinblick auf Drucktests bedeutet PN 25, dass
während der Testdauer 1 Stunde die Testelemente einem Druck von 80 Atmosphären bei einer Temperatur von 20°C
ausgesetzt werden. Für die Serie PN 20 wird derselbe Test bei 64 Atmosphären durchgeführt. 

Ein weiterer wichtiger Grund, weshalb die Gesellschaft sich für die Konzeption und Produktion von PN-25-Zubehör
entschieden hat, ist dass die große Dicke unseres Zubehörs (PN 25) uns erlaubt, eine bessere innere Geometrie zu am
Zubehör entwerfen, so dass der Wert des Wasserverlustes reduziert und der Fluss des Systems spürbar verbessert
wird. Der lokale Widerstandsfaktor (ζ]) des 90°-Winkels bei üblichen Formteilen PN 20 ist z.B. 1,2, dagegen bei 
Formteilen PN 25 nur 0,9, was einer Reduzierung von 25% entspricht.



AquaPlus - Vorteile des PN-25-Zubehörs
Sie werden gemäß DIN 16962 aus Polypropylen Random (Typ 3) produziert und sind mit den Profilen 20 mm bis 110
mm erhältlich. Für deren Produktion wird ein Niedrigabfluss-Rohstoff verendet, derselbe wie bei den Rohren, damit
sich die mechanische Beständigkeit des Zubehörs nicht von der der Rohre unterscheidet. 

Sie werden in Wanddicken hergestellt, die 25 bar entsprechen, und daher sind die mechanischen 
Belastungen, denen sie ausgesetzt sind, viel größer im Vergleich zu denen der Rohre.

Die große Dicke der Zubehörwände PN 25 erlaubt und, eine bessere innere Geometrie zu am Zubehör entwerfen, so
dass der Wert des Wasserverlustes reduziert und der Fluss des Systems spürbar verbessert wird. Der lokale 
Widerstandsfaktor (ζ) des 90°-Winkels bei üblichen Formteilen PN 20 ist z.B. 1,2, dagegen bei Formteilen PN 25 nur
0,9, was einer Reduzierung von 25% entspricht.

Die Messingteile sind verstärkt, schweren Typs und von geringer Härte (105 Brinell), was dazu führt, dass die 
Wahrscheinlichkeit von Rissen, die insbesondere bei Zubehör mit Muttergewinde beobachtet wird, auf null 
reduziert ist. Sie haben kreuzförmige Rillen an der Unterseite des Messing-Einlegeteils, so dass ein Verdrehen und
folglich eine Ablösung des Metallteils vom Kunststoffteil verhindert wird.

Perimetrische Halterillen am Ζubehör, wobei die eine Seite der Halterille von außen nach innen eine negative 
Neigung aufweist, so dass der PP-R-Werkstoff zurückgehalten wird und das Metallteil in der Gegenwart von 
Zugkräften nicht aus dem Kunststoffteil gleitet.

Das PP-R deckt die Messingzusatzsteckteile in ihrem Inneren. So wird in die Anlage kein Metall eingeführt, 
was dazu führt, dass die Ablagerung von festen Rückständen und somit der Fluss reduziert wird. Außerdem werden
Phänomene elektrochemischer Systemkorrosion vermeiden.






















